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Wie gantzeHochlvbilche Eydgnoßschasst/
Nämlich

Der Eydgnößischer, und x. Zugewandter Orten Schilt
Mit beygesetzter Verzelchnuß der Hrn. Ehren,Häupteren/ auch was

jedes Otths Làuffer und Volten für Farben führen.

5^

Zürich / ftibrt weiß und blau schräg.

Hr. ^oh. Caspar Escher. o Burger-
Hr. Johannes Frieß. ' meistere-

». Seen / schwartz und roht grad hinab.
Hr. Hieronymus von Erlach/ ^

I General und Ritter. ^
Hr.Jsaac Steiger,«. Almedingen )Y«Nt.

z. Cucern/ blau und weiß grad.
Hr. Johann Joseph Ourler. ^Schult
Hr. Ivst Bernhard Hartmann. ' Mit-

4-Ury/ schwach und gelb grad.
Hr. Joseph Florian Scolar,Land »Amman.

Hr. Franh Martin Schmib, Statthalter.

5. Schweiz,fuhrt roht mit einem welffeEnuh.
Hr.FosephFrantzRediiigv. B/Lanv-Aman-

> Hr.^FranzXaveriAgnatiWurner/.StaUhal.
s.Unterwalden l roth und weiß grad.

Hr. Marqu.Anthoni Stockman,Land-Ainan
ob dem Kern. Wald.

Hr.Mich.Jae Zàr LandamannchdemW-

7. Zua, führt weiß mit einem blauen strich, grad.

Hr.Foh. Peter Staube Land »Amman.
^ Hr. Facsb Bernh.Brandeberg / Stadthalter.

8- Glarus/ roth mit i.weiß u. schwachen strich.

Hr. Caspar Hufe-- / Land-Ammann.

Hr. Othmar Zwtcki < Statthalter.

'l s. Basel/weiß und schwach grad.
' Hr. Samuel M-rian. r Burger-

Hr Emanuel Falckner. ^ meistere.

- io. ?revburch/schwach und blauw/gmd.
Hr^Frantz Joseph Niclaus von Alt r Schult.
Hr.NîcI.Anthoni von Montenach. o helffe.

ii.Sollothurn/ roth und weiß grad.

Hr. Franz Dtcwr Buch- sSchult-
Hr.Ur,Vie'.Ios.v.Roll zuEmenh. ohnsse.

Schasshausen/fuhrt schwarz u.grun grad.

Hz. Fohan» Felir Wepffer. Bürger»

Ht. NiclauS Wüscher. 5 meistere-

l;. Appenzcll / schwach und weiß grad.
' Hr. Carl Zar. Scheüß/ Landêann inner

Roden/Hr Jacob Gruber/ kand»Amann
ausser Roden.

..Abt von St. Gall, gelb und schwach

IhrGn. Celestmus Gugger von Stau.,
dach/ von Feltkirch, Abt der Fürst
lichen Stift St. Gallen.

». Stadt St. Gall, fuhrt rohtmtt einem
> schwarz und weissen Strich.
Hr.Iok.Iaeot Ru tmarn,Amt/.Bmgerm
z. Ober od er Graubund, führt schwarz

und weiß grad.
Hr. Julius von Capol/ Land» Richter,

îa. Chur, oder Gotrshaus-»und, fuhr!

schwarz und weiß. ^Hr. Andreas von Salis/ Pannerherr und

Stadt'Voat zu Chur.
e. wallts, sübrt roht und weiß/ grad.

Hr. Franh JosepbusDurgener, Lands-

Haubtmano.
s. Zehen Gerichten« »und, fuhrt weiß

und schwarz-gelb.
Hr. Andreas von Olt, Land-Ammann und
^

Hauptmann. ^ «...x
7. Müllhausen,fuhrt roht und weiß grad.

Hr. Friedrich Corneh, Amts » Burger»
mcister.

4 Siel, führt roht und weiß, grad.
Hr.VtncmzMarimilianThellung,Meyer
Hr. David Lambelet, Bürgermeister.

Genf, schwarz und vtolbraun grad-

Hr. Franz Q»l»nàr>ni, erster 8ma>c.

Hr. J.L. clo ?-n.8mclic der Statt-L2rcls.

io. Neuenburg, roh! u^d qrun, grad.

Hr. Job. ci-^-rsliz. Königlicher cZoo.

bernsror.UNd pr-kä-nt imStaMs-raht.
Hr. Peter Brun / Meyer.

Bischöffein der Eydgnoßschasst.

i.Basel/ Jacob Rinck, Freyherr von

Baldistein.
s.Losanen/ Josepb Htildricb vonBocà
z Cdur/ Joscphus Benedicts von Rost.

4. Wallis / Johann Joseph Blatter.

D; Fremder

-



Fremder Potentzien Abgesandte bey Einer
Lodl. Eydgnoßschafft.

Die Wohlgebohrnen Herren, Herren tc. :c.
Vomimc. ^s-.. voilksrlzeric, ^l-rc>uì!> Nc Lootteille,

Kön. Staats'Raht/ undJhroAller-Chrlst-Königl.
Majtstal Ol.tinsri. àkstîsâor IN der Eydglwß-
schafft. Residiert zu Sollothurn.

JvhaNNANtoNMs'l'llrrinctti, ^l-rckelìê V0N Nr!6 UNd

l>ââeri, Graf berGrafschast Mitterburz, H-rr
derHerrschasten Fridau, Nabcnsteln, ic. :c. c-^nä
von Wpamenvec ersten Lists, Künigl. ungarischer
würckiich Geheimer Naht undBottfchasiter, ic :c.

vonLos-^KL»rpinr-rc,.ZhroKön^Cathol.Mai von

Spanten, k.nvc»>6 Lxtrsoriiinsire IN der Löblichen

Eyblgnoßschafft, resioierl zu Lutzern.

z-àna-5 Luraàtzi, Jhro Königl- Groß-Brttamschen
Wajeiì. ^i^ilìcr, resivierl zu Bern.

Marggraf von Jfailaja und Henrique,,
RNler de» Orden» St- Jacob, / Komgl. Sia.
llanischer Envoyé bey der Lodl. katholischen
Eydgnoßschaffi.

Ertz- mid Bischöffe des H. Röm. Reichs«

Ertz-BlschoffvonSaiybilrg/l^!opoiiiuzàc>llia!>
Freyherr von Inmian / ward erwählt 1727-

^ Grsß-Meister oe» Teutschen Orden», Clemens Au«

gust, Eyurjürst zu Cölln. « 17Z2.
Bischoff von Bamberg.

4.Würtzburg.
i> WormS/FrantzGeörg Churfürst zu Trier, 17,2.
ì. Aichstätt/ tod. ànromvî, Baron von Freyd- 17,6-
7. Speyr, kr-ric. Lkrik. Freyher von Hu»<Nsi74^
8. Consiantz/Casim. Ant. Freyh.von SIckiNgen.174;

Aligspurg^olepKuz,xand-Grafo.Htss.Oar. ^74°
10. Hllbesycim/ Eiem.äaA,Churf,vsnCölIrvi724.
11. Paderdorn/Llcru.^uAizNCburf.vonCölln 171?-
li.Freysingen/lok.'rkcocj.Hevtzog ».Bayern 1727.

i;. Negenspurg^Kcocior.HertzogvonBanerni?,?.
14.Passau/làxk. vomis. Grasvvn Lamberg 172;.
le-Trient/àoo. vomi» Graaf von Thun »740.
15.BriM/ e-ixsr iAnàs, Graaf Kümgl. 1702.
i7.LÜttlch/l<-k-'rtieczctor.Htri0S von Baycrn.»744
1 8. Münster/ Stern, äux. Churfürst von Eölln 1719.
l?. OßnadrückM-m.^u^.ChurfnrstvonCölln.l728.
2o.Lüdeck,AdolffFriderich, Hertzog zuHolsttiu.!727.
2 1. Dreßlau/ Cardinal von Sintzendorff i7Z2.

Evangelische Ertz-und Bischöffe.
Ertz-.Dlschoffzu Canterbury / loksrm« ?o«-r. 17,7.
Ertz-Dischoffzu Vorck/ Thomas Herring. 174;.
Ertz-Bischoffzu Upsal/ Jacob Benzeliu». 174».
Dlschoffzu Lonlden /^ctamsä Qibton 172;.
Dtichoff von Coppenhagen/lPetru» Herileb. »7,8-

Gefürtleie Äedte m 0er Eydgonßschafft:
i.St. Gallen / o-lekivaz li. Gug»er von Staudach.

von Fcldkirch/Abt der Fürstl. Stift.erweblt l 740-
2. Einswlen/Niclau» von der Mhe/V Unterw.i7,4.
z.Pfafer»/ k-znis-ciuzPfister/von Tuggen. 17,5
4. Dtsentis/Berhard Frank, von Fcankenderg.1742
s.Mnry/Q-roiäu; HMmS/ von Stühlmgen, »72».
6. Aedtlssm zu Schänis/MaetaAnna Franrtsca Frey-

Frau zu CzeRem. 17,5,
Prälatw in der Eydgnoßschasst.

1. Nheinau/ Bernhard Nusconi/von Lucern. 1744
2. Engeiderg/ Emanuel Crivelli, von Ury, i?zl
». MchlNgeN/ pUciclm Bsgt V0N Zug. 17,5
4- Beinwyl/ oder U. L. Fr. Stein/ Glutz

von Solothurn, 17,4
».St. Urban/ krok-à Balthasar b. Lucèrn/ 172«.
0.Wetffngen/ ^ìk-ricus Beusch/ von Lucern/ 1721
7. Altenryff/Constan.Maillardotz. v. Fryburg.1742
«.St Moritz/ JohanJoseph Claret. 17,7
9. Kreiitzliuge»/ lo.kzpe. Daneqger / v.Nolwyl»?^'
is. Luc» in Püntea, à-iwî Meßmer, >7,2^

i l.Sclicl^, zc>2nncs Saptà 5emont,v0N>lolu52uc

l 2. Jttiugen, (Zsro luî Fang er / prior. 17,6^

Pröbste in der Eydgnoßschafft.
1.Lncern/ Franz Lorenz von Fleckenst«». 174;
2. Frevburg/ Beatu» Ignatius Ntcolaut Amman

von Freyburg/ »7;«.
Münster/ lxnàî Amrhyn / l.ac. »7,5

4. Solothurn/ Frantz Georg Guri 17,5
5.Schönenwerd / Ursu»LeontmSGugger, 17;»
6.ZuMch/L. i.Deßlervon Wattmgen/von Ury1702
7. Btschoffzcst / Beat Carl Wolfgang Wickard. 1740.
s.Baden/ Johanne» Ulrich Dorrer. »7,8

Die Wohl-Ehrwürdigen Herren vecunen
im Teutschen Bern-Gebiet-

Ich. Jacob Morell, Oberst.Pfarrer zu Bern/
l)-csn E. Shrw. Capnuls zu Bern.. »744.

Johannes von Rülle, Pfarrer zu Slgrißwyl,
v-c-n E. Ehrw- Cap. zu Thun. 1729.

Rudolph Grüner, Pfarrer iu Dargdorffo-czn
E-Ehrw. Cap. zu Burgdorff. 2744

Samuel Gruber, Pfarrer zu Bürglen, v-c-s
E. Ehrw. Cap. zu Nydau. 17,7

Jacob Wyttenbach, Pfarrer zu Wolen,
vec-oEEHrw.Cap.zuBüren. »74;

Daniel Ningier, Pfarrer zu Zofingen, v-cao
E. Ehrw- Cap. zu Langenthal-^ »74s.

Christoph Castnihofer, Pfarrer zu vchöffilen
veczo E. Ehrw. Cap. zu Arau. 174'

Jacob Triboleth, Pfarrer zu Mandach,o-c,i,
E Ehrw- Cap, zu Drugg und Lenzbucg. »744.



Ordentliche Zeit - Rechnung anff das Jahr >747.
Anlana der n. Monarchepen: VonR-gierung tes H. komischen RelHS

2.
Von Anfang der 4. Monarcheyen : Von Regierung tes H
Der Babylonischen Jahr 5920. durch das Hauß Lothringen,
der Persischen 2284» Von Regierung des Hauses Bourdons in

der Griechischen 2074. Franckreich.
der RönitschenunterZulko Cäsar 1798. VonSUfftungder siben Churfürsten 735«

Sint der Bekehrung des ersten Christlichen Von Anfang der Republic Venedig 1 z 12
^ Nach dem ersten Schweitzer, Bund 4Z6.

I7t.
ZZ4-

vlnr oer Bereyrung oes ersten Christlichen ansang ver
Käyftrs Eonstantini Magni zum Thristlt- Nach dem ersten Schweitzer-Bund 4Z6

chen Glauben °ìabr i4ZZ« Der i7-Ntderländtschen Provinzien
Sint dem Hertzogthum Cavoyen
NachZerstörung verStadiJerufalem 1676

VonErbauung derStadtSolochurn z8?4
Von Erbauung der Stadt Rom 2498.
Von Erbauung der Stadt Zürich z7Zc»
Von Erbauung der Stadt Bern sZ7.
VonErfindung der knallendcnBüchsenz67
Nach Stifftung der Hshen Schul zu

Basel. 287
Von Erfindung der Welt nutzbaren

Kunst Buchdrucker«» in Mäyntz. zo?
Des Papiermachens in Basel 277.

Von Erfindung der Neuen Welt 2 s 6

Von Anfang der Königreiche
Schweden Z96z.> Spannten 3915.
Dännemarck2zi8.!E»gelland -817.
Franckreich -zander Saracenen 1155.

74 s.
47.

946.
882»

447.

Ungarn n44.iPohlen
Böhmen 6s6.jPreujfen

Von Anfang
Des Teutschen Käyferthums
Der Moscowitischen Regierung
DerTürcktschen
Des Türcktscheo Käyferthums/ da sie Con-

stantinopel eingenommen 194

vie zrvölff hlmmlisihen Zeichen.

MWaag/gut.
M- Scorpion/ mittet.
HK Schütz/gut.

Steinbock/ böß.
áWasserman/ gut.
W Fisch/mittelmäglg

»-ff Widder / gut. I W skrebs/mittelmäßig
M Stier / toß; NK Löw/ böß.

Zwilling/boff. I Zâ Jungfrau/Mittel.
Die Planeten/ und was sie beherrschen,

h SaturnnS/ kalt und trocken - Beherrschet das rechte Ohr/ Brust / Wartzen.
4 Jupiter / warm und feucht,- Beherrschet das lincke Ohr/ Hertz / Leber und Rippen^
L WarS/ hitzig und trocken > Beherrschet das gantze Haupt / die Galle.
D Sonn / herß und trocken,- Beherzschet das Angesicht/ vornehmlich die Angers Zähne/ Hertz/

Seiten und Schenckel.
Venus / feucht und warm ; Beherrschet Nieren und Geburts-Glieder an Mann und Weib.

Z Mercurius/ warm und trocken ; Beherrschet die Gedächtnuß/Sinnen/ Zunge und Schienbeine,
g Mond / allerley feuchtes ; Beherrschet auch die Geburts-Glieder an Mann und Weib / Kehle / Ma-

genv Bauch / Eingeweid / anch s neben 4) die Leber, und (neben O) Angesicht und Augen.
L Drachenkovffund 5? Drac! enschwantz werden zum Theil auch unter die Planeten gezehkt/ und

sind die Puncten/ darinnen die Fmstcrnussen geschehen.

Aspcctcn/ und was ein Aspect ftye.
ckConjunctio oder Zusammenfügung; Dieses geschiehet wann ein Planet unter demandera stehet/

l in einerley Zeichen und Grad.
L Opposstio oder Gegenschein; Diese geschiehet wan Planeten per Diamettnm einander entgegen

c»
gesetzt werden.

^ Tngonus /vrepangeloder gedritterSchein, m Quadrat/oder gebierter Schein.
»Sextil/ oder gesechster Schein. Apog. ist Erdfern. Peng. ist Erdnah?,



Aderlaß-Tafel, over so genannte Iuden-Calender.
Gide fleisslg Achtung «Us venZMeu.eNoas/ist er vortNrrrsg/ so zehler denselî—

T«rg auch/ wird» aber nach Mittag neu/ so ist der folgende Tag der
erste/ und so weiter».

4.

î.
6.
7-
8.
5
l«.
I l «

12
-,
l4-
l«.

Am ersten Lag nach dem Neumond ist böß t« Ader»
lassen/ der Mensch verlieret die Fart,

tag ist böß/ man bekommt döse Freder.
tag ist böß / man wird leicht contract oder Iah»,
tag ist gar böß/ verursacht den gähen Tod.
tag ist böß/ macht dat Geblüt schweine«.

tag ist gut lassen/ bemmmet da« böse Geblüt,
tag ist büß / verderbet den Magm und Appetit,
tag ist büß/bringt kein Lust zumTssen undTrincken-

tag ist büß/man wird gern krätzig und beissig.

tag ist büß/man bekommet fluffigeAugen.
tag ist gut/ macht Lust m Speiß und Tranck.
tag ist gut / man wird gestckrckt am Leib,

lag ist böß/ schwächet dm Magen/wird undäuig.
tag ist büß/ man fallet in schwereKranckheiten.
tag ist gut/btkräfftigt den Mageu/macht Appetit.

es. tag ist der allerbösefl / schädlich ,o asten Dingen.
tag ist hingegen der allerbeste/ man bleibt gesund

l« rag ist gar gut/ istnutzlich iu allen vingm.
tag ist büß/ und gar besorglich wegen Lähmigken,

tag ist böß/ thut grossen «ranckheüe» nit eulrmer.

»l. ,ag ist gut lassen/ wol am besten im gantzmIahr
-2. tag ist gut/ fliehen alle kranckheiten vom menschen

a». tag ist gut/stärcket die Glieder/erfrischet die Leber

»4- tag ist gut/wehret den dösen Dünsten und Angst.
»5. tag ist gut für dat Tropffen/ und gibt Klugheit.
26. tag ist gut / verhütet bsse Fieder und Schiagflüß.
»7- tag ist gar böß/ist der jähe Todtu besorgen.

-8. tag ist gut/ verretniget dat Hertz und Gemüth.

29. tag ist gut und büß/ nachdem einer eineNatur hat.

,0. tag ist büß / verursachet hitzigeGeschwulst/bül« Ge-
schwer und Evsse»

Die innerlichen Gebrechen des Leibs aus dem Blut, nach der
Aderlässe / zu erkundigen und zu erfahren.

«chöu rohi Blut/ mit wenig Masser oben bedeckt/gnr« Gesundheit.
2. Roht und schaumig Blut / bedeutet zu viel Geblüt.

Roht Blut/ mit einem schwartzlechleo Ring/ Hauttweh«.
4. Schwartz Blut/ mit Wasser undeefetzt/ Wassersucht.

Schwartz Blut/ mit Wasser obeu überschwemmt/ bos«Fieber.
«. Schwartz Blut mit einem Riag/ da« Gicht und Sipperle.
7. Schwartz uud schaumig oder eiterig Geblüt / bos« Feuchtigkeit/ und kalte «elauchvllsch« Fluß

8. Weiss BIM / zeigt au Feuchtigkeit uud tàhe Flüss.
Weiß und schaumig/zu viel Pituite / dicke Feuchtigkeit und Muss.

10. Blau Blut/ weh zu» Miltzeu oder Melancholep / samt Feuchtigkeit
11.Grün Blut/ wehe am Hertzen oder eiu« hitzige Gall.
e». Gelb oder bleich Blut/weh an derîeber/ oder Aufstossung der Gast.

Gelb und schaumig Blut/ ist ein Bedeutung viel Hertzwaffer«
.4 Gautz wasserig Blut/bedeut ein schwach« keber/ oder der Magen mit îravck überladen,

«t. Vick hart und zähe« Blm/ ist eine Anzeigung Hess steib« Werstopffung oder Melanchvley.

Fernerer Bericht vom Gchräpfen / Baden und purgieren.
Juuge Leut so über 12. Jahr alt/ sollen schräpffennach dem Neumond; Die über

die 24. Jahr alt sind / nach dem ersten Viertel. Was über zs.Jahr/ nach dem Volle
mond: Alte Leut über 48. Jahr / nach dem leisten Viertel: Wann der C imHd und sA
ist'/ so ist nicht gut schräpffev. Für das Zahvwehe ist gut schräpffen im W und W<. Das
Bade» / so sind die besten Zeichen chh/ "U/ à/ à/ à und «t- Am besten zu pur-
gieren ist im Scorpion, wann der Mond nibfich gehet.

Grosse

/
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